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Bearbeitungsstand: 


Arbeitsplatz/Tätigkeitsbereich: Ständerbohrmaschine/…………….
	
	1. Anwendungsbereich
	

	
	· Arbeiten an einer Ständerbohrmaschine.
	

	
	2. Gefahren für Mensch und Umwelt
	

	
	· Erfassen der Haare, Kleidung, Schmuck usw. durch Antrieb, Spindel, Werkzeug oder Werkstück.
· Getroffen werden durch wegfliegende Späne, drehendes/herumschleuderndes Werkzeug oder wegfliegende Teile.
· Sich schneiden, stechen usw. an Werkzeug, Werkstück, Spänen.
· Intensiver Hautkontakt mit Kühlschmierstoffen führt zur Zerstörung des Säureschutzmantels der Haut und evtl. Hautschäden
	

	3. Schutzmassnahmen und Verhaltensregeln
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	· Die zur Verfügung gestellte Schutzausrüstung tragen (Augenschutz, Gehörschutz, Sicherheitsschuhe).

· Werkstück festspannen bzw. am Anschlag festlegen.

· Bohrer- und Werkzeugwechsel nur bei Stillstand.

· Späne nur mit Spänehaken oder Besen entfernen.

· Lange Haare durch Haarnetz oder Mütze verdecken.

· Eng anliegende Kleidung tragen; Pullover und Kittel sind nicht geeignet.

· Krawatten, Schals, Armbanduhren, Hand- und Armschmuck sind verboten.

· Handschuhe dürfen bei Bohrarbeiten nicht getragen werden (ggf. Zange, Haltevorrichtung verwenden bei Schnittgefahr).

· Evtl. entstehende Dämpfe (Kühlflüssigkeit) nicht einatmen, gut lüften.

· Kühlflüssigkeit so führen, dass Umgebung nicht benetzt wird.
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	4. Verhalten bei Störungen

	
	· Bei  Bruch oder Festsetzen des Bohrers  sowie bei herumschleudernden Teilen, 

· Maschine sofort stillsetzen und Störung im Stillstand beseitigen.

· Maschine abstellen, evtl. am Hauptschalter den gesamten Stromkreis ausschalten.

· Mängel nur von der Fachabteilung (Elektriker, oder externe Firma) beseitigen lassen.

· Im Brandfall

· Nicht mit Lösch- und Rettungsarbeiten betraute Personen unverzüglich den Gefahrbereich verlassen.

· Im Brandfall sofort Vorgesetzten informieren oder Feuerwehrnotruf 112.
	

	5. Erste Hilfe

	

	· Erste Hilfe leisten 

(Blutungen stillen, abgerissene Gliedmaßen in Plastikbeutel mitgeben, Brüche ruhigstellen)
· Nach Verletzung: Ersthelfer / Arzt oder Rettungsdienst konsultieren 

· Tel.-Nr.: siehe Aushang                    

	

	6. Instandhaltung

	
	· Späne nach Abschluss jeder Bohrarbeit in Spänesammelbehälter leeren.

· Maschine zum Arbeitsende reinigen.

· Wartung und Instandhaltung von verwendeten Geräten nur durch beauftragtes Personal.
	

	Datum: 
 

	Unterschrift:
Unternehmer/Geschäftsleitung
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